
  

  
  

Blinde-Kuh - Mehr als eine Suchmaschine 
Wer kennt sie nicht? Die bekannteste und erste deutsche Suchmaschine für Kinder, 
die Topadresse unter den Kinder-Links, besteht seit nunmehr sieben Jahren 
erfolgreich im Internet. Inzwischen wird sie nach dem Kinder- und Jugendplan durch 
das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert. 

  
Die Blinde Kuh war lange Zeit durch die große Anzahl an 
Suchanfragen am Limit ihrer Leistungsfähigkeit, wodurch die 
Kinder oft viel Geduld aufbringen mussten, bis ihr 
Suchergebnis angezeigt wurde. Das Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend, fördert jetzt nach 
dem Kinder- und Jugendplan des Bundes (KJP) die Blinde 
Kuh. Jetzt können Verbesserungen realisiert werden. 

  

  
"WAS WIR SCHON IMMER VERBESSERN WOLLTEN" 

  
Die Blinde Kuh bleibt nach sieben Jahren ehrenamtlicher Arbeit für die Kinder im Netz im 
Wesentlichen so bestehen, kann aber nun alles verbessern, "was wir immer schon 
verbessern wollten". Zum Beispiel soll sie jetzt "wieselflink" werden. 
 
Die mit großem persönlichem Engagement aufgebaute Site, die 1999 mit dem 
Kinderkulturpreis ausgezeichnet wurde, zählt mit über 6 Millionen Klicks im Monat sicher zu 
den gefragtesten Kinderseiten im deutschsprachigen Netz. Grund genug, die von Birgit 
Bachmann und Stefan R. Müller initiierte Site einmal näher vorzustellen. 

  
WER SUCHET, DER FINDET! 

  
Jedes Kind kennt das Internet. Da gibt es tolle Spiele, Musik zum Herunterladen und 
Chaträume zum Quatschen. Es gibt nützliche Seiten für die Schulaufgaben und weniger 
nützliche zum Zeitvertreib. Aber es gibt dort auch jede Menge "Mist"! Und vor allem: Gibt 
man ein Suchwort in eine normale Suchmaschine ein, stehen viele Dinge, die für - und 
manchmal auch nur für - Erwachsene gemacht wurden, in der Trefferliste. 

  
Der bessere Weg 
Um den Zugriff auf gerade diesen "Mist" zu reduzieren und auch ausgewählte Links für 
Kinder anzubieten, ist eine Suchmaschine speziell für Kinder der bessere Weg. Doch die 
Blinde Kuh ist mehr als nur eine Suchmaschine. Sie hält auch verschiedene Bereiche mit 
eigenen Beiträgen bereit, beispielsweise Tipps und besondere Empfehlungen von Seiten 
für Kinder. Aktuell ist das Thema Krieg im Irak für die Kinder besonders wichtig und 
dementsprechend ganz oben. 

  
THEMEN- UND SACHGEBIETE 

  
Zum Thema Ritter gibt es eine "interne" Seite, die erste Informationen über das Leben der 
Ritter gibt. Will man mehr, findet man ganz unten weiterführende Links zu anderen 
Ritterseiten. Im oberen Bereich werden artverwandte Links angezeigt. So gelangt man 
beispielsweise in den Bereich "Mittelalterliche Geschichte", "Kreuzzüge" und 
"Mittelalterlinks". Diese weiterführenden Links sind hilfreich und führen nicht zu weit vom 
Thema weg. 

  
Kein "Klimbim" 
Die bereitgestellten Artikel sind mit passenden und zum Lesen anregenden Bildern 
versehen. Auf zu viel "Klimbim" wird auf den Seiten glücklicherweise verzichtet. Des 
Weiteren gibt es die Suchmöglichkeit über die Eingabe eines Suchwortes oder Stichwortes 
in ein Kästchen. Gefunden werden alle Einträge, in denen das Stichwort vorkommt. Alle 
Links werden von den Machern der Site auf ihre "Kindgemäßheit" überprüft und 
regelmäßig gepflegt. Sie bestehen zum Teil auch aus Tipps von Kindern. 

  
VOM SUCHMASCHINENKURS BIS ZU SICHERHEITSTIPPS 

  

Sven Ludwig
30.11.2004

Eine "Institution"
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INFORMATIONEN ZUM AUTOR 

  
Sven Ludwig ist Lehrer an einer Grundschule in Pulheim-Stommeln. 

  

  
KURZ-URL DIESER SEITE 

  

  

Die Kinder stehen im Mittelpunkt 
Insbesondere denjenigen, die erst einmal Orientierung im World Wide Web suchen, 
steht die Blinde Kuh hilfreich zur Seite. Und in der Grundschule könnte sie eigentlich 
standardmäßig als Startseite in den Browsern eingestellt werden. 
  

Mehr Infos im Autorenverzeichnis 
Hier können Sie Kontakt mit Sven Ludwig aufnehmen. Zudem finden Sie hier eine Liste 
mit weiteren Lehrer-Online-Beiträgen des Autors. 
  

http://www.lehrer-online.de/url/blinde-kuh
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Blinde-Kuh - Die Suchmaschine für Kinder >   
  

Die Kinder stehen im Mittelpunkt 
Blinde Kuh - Die Suchmaschine für Kinder (Fortsetzung) 

  
Funktionen einer Suchmaschine 
Für Neulinge werden im Suchkurs die Funktionen einer Suchmaschine erklärt. Die 
Beschreibung soll der kompetenten Recherche mit einer Suchmaschine dienen. Im 
"Experten-Modus" kann noch gezielter nach Themen gesucht werden. Zudem kann unter 
"alle Suchbereiche" zu speziellen Themen direkt gesucht werden. 

  
Und noch mehr Suchmaschinen 
Für alle, die bei der "Blinden Kuh" nicht ausreichend fündig werden, gibt es Hinweise auf  
andere deutschsprachige Suchmaschinen für Kinder, wie beispielsweise bei WASISTWAS, 
bei der Lilipuz-Lesepuzsuche, oder bei Tiere-online. 

  
VON KINDERN FÜR KINDER 

  
Mit sechs Jahren kommt die Blinde-Kuh nun eigentlich in die 
Grundschule. Dort ist sie aber meist schon anzutreffen. Zum 

einen als Suchmaschine für die Klassencomputer, zum anderen aber auch durch Beiträge 
von Kindern und Schulklassen. Wie bereits erwähnt, werden viele Links von Kindern 
vorgeschlagen und auch von den Kindern (mit-)gestaltet. Die Blinde-Kuh ist deshalb immer 
besonders an Beiträgen von Kindern für Kinder interessiert, denn wer kann besser 
interessante Inhalte für Kinder beurteilen als die Zielgruppe selbst. 

  

  
Spezielle Themen und Sachgebiete auf dem Stundenplan 
Von "Kulturen" über "Wissen" und "Mitmachen" bis hin zu "Feste" finden Kinder hier 
interessante Links und Artikel, die zum Teil von anderen Kindern erstellt wurden. Wenn 
auch der Titel "Stundenplan" erst einmal abschreckende Wirkung haben könnte, beginnt 
hier nicht die virtuelle Schule. Vielmehr korrespondieren die Fächer teilweise mit den 
Inhalten des Fächerkanons in der Schule. Vielleicht findet man hier ja etwas für den 
Unterricht! 

  
Primolo bei der Blinden-Kuh 
Seit kurzem werden auch die Beiträge, die Schulklassen mit Primolo, dem 
Homepage-Generator von Schulen ans Netz e. V., erstellt haben, von der 
Blinden Kuh gefunden. Diese Seiten sind mit einem kleinen Primolo-Icon 

gekennzeichnet. 
  

  
FAZIT 

  
Besucht man die Blinde-Kuh zum ersten Mal, muss man sich zunächst auf der doch etwas 
unübersichtlichen Begrüßungsseite zurechtfinden. Dann aber finden die "Kiddies" jede 
Menge interessante und liebevoll gestaltete Seiten. Die Suchfunktion wirft weitestgehend  
sinnvolle und interessante Links aus. Zudem ist die Site - besonders für Kinder, die noch 
unerfahren im Internet sind - ein guter Einstieg. Bleibt zu hoffen, dass die Blinde Kuh noch 
lange bestehen bleibt und viele Gelegenheiten zum Geburtstag feiern erhält. Weiter so! 

  
INTERNETADRESSE 

  

  
ZUSATZINFORMATION 

  

  
INFORMATIONEN ZUM AUTOR 

Sven Ludwig
28.03.2003

Schulpflicht!

Blinde-Kuh 
Zur Suchmaschine für Kinder
  

Hinter den Kulissen der Suchmaschine Blinde Kuh 
Was suchen Kinder im Netz? Birgit Bachmann und Stefan R. Müller, beide sind für die 
Blinde Kuh verantwortlich, beantworten einige Fragen. 
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Sven Ludwig 
ist Vertretungslehrer und Medienbeauftragter an einer Grundschule in Duisburg. Seit 
dem Studium an der BUGH Wuppertal interessiert ihn der Einsatz des Computers und 
Internets im Unterricht der Primarstufe. 
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Hinter den Kulissen der Suchmaschine Blinde Kuh 
Ergänzend zu unserem Artikel über die beliebte Suchmaschine für Kinder 
beantworten Birgit Bachmann und Stefan R. Müller, beide sind für die Blinde Kuh 
verantwortlich, einige Fragen. 

  
Für die Internetsurfer ist es so einfach: Suchmaschine 
aufrufen, Suchbegriff eintippen und aus den Ergebnissen das 
Passende auswählen. Damit so ein Service funktioniert, ist 
im Hintergrund eine Menge Arbeit und Technik nötig. Eine 
Suchmaschine zu betreiben ist eine äußerst anspruchsvolle 
Angelegenheit. Bei einem so umfangreichen Projekt, wie es 
die Blinde Kuh ist, kommt zu der rein technischen noch die 
redaktionelle Arbeit hinzu. 

  

  
FRAGEN AN BIRGIT BACHMAN UND STEFAN R. MÜLLER 

  
Die Blinde Kuh ist sechs Jahre alt geworden - im Zeitalter der Computer- und 
Informationstechnik ist das eine enorm lange Zeit. Erinnern Sie sich noch an die 
Anfänge? Wie kam es zu der Idee, eine Suchmaschine speziell für Kinder zu 
entwickeln und anzubieten? 

  
Das Ganze war am Anfang (1996) eigentlich eher eine Seite mit einigen Links für Kinder. 
Die nannte sich "Birgits Kinderseiten", also die klassische Homepage einer Lehrerin, die 
ein paar Links zusammen sammelt und dabei auch etwas über Webseitenerstellung lernt. 
Es war zudem auch mehr aus der Not geboren, nämlich um der Tochter von Stefan Müller 
ein paar Links für erste Orientierungen im Internet zu bieten. Die Sammlung wurde dann 
aber immer umfangreicher. Das Problem der Übersicht und Wartung der Links stellte sich. 

  

  
  

Sicherlich gab es einige Hürden, die bis zur Entstehung der Blinde Kuh zu 
überwinden waren. Welches waren rückblickend die größten Schwierigkeiten bei der 
Umsetzung der Idee? Und muss die Blinde Kuh jetzt eigentlich noch ums Überleben 
kämpfen? 

  
"Die wesentliche Schwierigkeit liegt eigentlich nur in der Sicherung des Betriebes. Wenn es 
nicht gelingt diese Minimalausführung zu stabilisieren, ist jeden Tag die Existenz der Blinde 
Kuh gefährdet." 

  

  

  
Einen gut funktionierenden Suchdienst zu betreiben, kostet viel Zeit und Geld. Wie 
viele Menschen arbeiten eigentlich für die Blinde Kuh und wie wird das Angebot 
finanziert? 

  
"Derzeit sind zusätzlich zu uns beiden noch fünf Leute regelmäßig dabei. Drei machen bei 
der Kinder-Post die Moderation und wechseln sich jede Woche ab. Zwei basteln an dem 
Server, so dass Mail- und Webserver auch richtig funktionieren. Die Arbeit bei der Blinde 
Kuh ist ehrenamtlich." 

  

  

  
Die Blinde Kuh bietet weit mehr als eine reine Suchmaschine, es gibt Inhalte zu 
Themen und Sachen, es gibt Hilfen zur Nutzung des Internets für Kinder und 
Erwachsene und auch kleine Spiele oder nützliche Gimmicks, wie den Hieroglyphen-

Gerhard Seiler
19.05.2003

Was suchen Kinder im 
Netz?

Ausführliche Antwort
  

Ausführliche Antwort
  

Ausführliche Antwort
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Übersetzer. Wie sehr nutzen die Kinder das ? Besser gefragt: Kommen die Kids in 
erster Linie kurz vorbei, um etwas zu suchen oder ganz gezielt, um die 
Zusatzangebote zu nutzen? 

  
"Zu erkennen, was das deutsche Kind bei der Blinde Kuh will, ist eher schwierig. Man 
erkennt aber, dass die Kinder die Suchmaschine nutzen. Von etwa 5,5 Millionen Zugriffen 
gingen eine Million direkt in die Suchmaschine." 

  

  

  
Bei Suchmaschinen wie Google oder Altavista soll es ja viele Kuriositäten geben. 
Beispielsweise Einträge wie "Hallo liebe Suchmaschine, ich suche dringend ..." -  
Wie und wonach wird von den Kids eigentlich besonders häufig gesucht? Suchen 
Kinder mit anderen Strategien als Erwachsene? 

  
"Gesucht wird vor allem nach Wissen. Sicher suchen auch einige nach Chats und Spielen 
und Fun und Schnickschnack, aber die meisten suchen nach Wissen. Ob nun Geschichte, 
Sachkunde, Naturkunde, Umwelt , es geht um das Wissen. Auch um Fertigkeiten wie 
Bastelanleitungen oder regionale Dinge." 

  

  

  
Die Anzahl der Kinder im Netz steigt ständig. Mehr und mehr halten der Computer 
und das Internet Einzug in die Wohn- und Kinderzimmer. Wird die Blinde Kuh von 
den Kids mehr zur Freizeitgestaltung oder zum Lernen genutzt? 

  
"Das Internet ist die Tür in die große weite Welt. Ob diese Trennung Bildung und 
Unterhaltung für die Kinder existiert, glauben wir eher nicht. So können wir auf der 
Startseite einen kleinen Satz von Goethe ansiedeln - wetten, den lesen sich die Kinder 
auch durch und denken darüber nach, obwohl sie eigentlich nur Spiele suchten?" 

  

  

  
Die Blinde Kuh ist sicherlich oft eine erste Anlaufstelle beim Einsatz des Internets im 
Unterricht. Wird die Suchmaschine während der Schulzeiten besonders häufig 
genutzt? Bekommen die Schülerinnen und Schüler klare Suchaufträge? 

  
"Wir sehen, dass die Blinde Kuh oft Anlaufstelle ist, was uns sogar große Sorgen macht. 
Während der Schulzeit entsteht ein gewisser Häufigkeitsberg, und am liebsten sucht man 
als Kind wohl montags. Durch die Nutzung in den Schulen hat sich eines verändert: Wir 
haben einige Schüler, die wohl einfach "keinen Bock" haben. Sie nutzen das Angebot nicht 
mehr freiwillig." 

  

  

  
Es gibt einige wenige Seiten bei der Blinde Kuh, die für Erwachsene geschrieben 
sind. Man bekommt den Eindruck, dass die Verfasser sich hier ihren "Frust" von der 
Seele geschrieben haben. Gibt es so viele Anlässe zur Frustration? 

  
"Wir nennen es "Pure Verzweiflung". Es ist traurig mit anzusehen, dass viele Leute 
aufgeben und damit wichtige Bausteine aus dem Netz der Kinder verschwinden. Aus 
diesem Grund werden wir jetzt ein Interessenverband. Denn ohne die 
Kinderseitenlandschaft stünde es auch schlecht um die Suchmaschinen." 

  

  

  

Ausführliche Antwort
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Angenommen, eine gute Fee käme zur Blinden Kuh: Wenn Sie drei Wünsche frei 
hätten, welche wären das? 

  
"Das lässt sich in einem Satz zusammenfassen: Wir wünschen uns in der 
Kinderseitenlandschaft mehr Professionalität, mehr Kooperationsfähigkeit und mehr 
Vernetzung. Wenn wir alle zusammen, die ein solches Internet für die Kinder wollen, das 
auch noch entsprechend stabilisieren, dann machen wir Bildung, Unterhaltung und 
Jugendschutz vom Feinsten." 

  
DOWNLOAD 

  

  
ZUSATZINFORMATION 

  

  
INTERNETADRESSEN 

  

  
INFORMATION UND KONTAKT 

  

  

  
KURZ-URL DIESER SEITE 

  

  

blindekuh.pdf 
Laden Sie diesen Artikel als PDF- Datei herunter. So können Sie den Beitrag 
ausdrucken, lesen und an interessierte Kolleginnen und Kollegen weitergeben. Zum 
Öffnen der Datei benötigen Sie den kostenlosen Acrobat Reader. 
Dateigröße: 45 KB 
  

Blinde-Kuh - Die Suchmaschine für Kinder 
Die Suchmaschine gehört zu den gefragtesten Kinderseiten im deutschsprachigen 
Netz. Unser Autor Sven Ludwig stellt sie vor. 
  

Blinde-Kuh 
Die Suchmaschine für Kinder 
  

seitenstark.de 
Arbeitsgemeinschaft Vernetzter Kinderseiten
  

Birgit Bachmann, 
Birgit Bachmann ist vom Beruf Kunsterzieherin im 2. Staatsexamen und kümmert sich 
um Organisation, Content und Index-Pflege, Kinder-Post. Sie ist die "Seele der Blinde 
Kuh". Hauptberuflich arbeitet sie beim NDR in der Aus- und Fortbildung. 

Stefan Müller 
Stefan R. Müller war nach dem Studium der Philosophie in der Softwareentwicklung  bei 
mehreren größeren Suchmaschinen tätig, zuletzt als Produktmanager. Er ist für 
Organisation, Content, Design und Entwicklung zuständig. Im Impressum der Blinde 
Kuh finden Sie weitere Informationen zum Team. 

http://www.lehrer-online.de/url/blindekuh-interview
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